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Kritische Technologien: Wie die EU 
Schlüsselindustrien unterstützen will

Plattform für strategische Technologien für Europa (STEP)

Die EU schafft eine Plattform für strategische Technologien für Europa (STEP), um 
Schlüsseltechnologien zu unterstützen und die europäische Souveränität zu stärken.

Warum muss die EU in Technologien investieren?
Eines der wichtigsten strategischen Ziele der EU ist die Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der 
europäischen Wirtschaft durch die Unterstützung ihrer Umgestaltung im Einklang mit dem 
grünen und digitalen Wandel. Doch in den letzten Jahren wurde die Industrie in der EU durch 
hohe Inflation, Arbeitskräftemangel, Unterbrechungen der Lieferkette, steigende Zinssätze und 
steigende Energiepreise herausgefordert.
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https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20200618STO81513/gruner-deal-schlussel-zu-einer-klimaneutralen-und-nachhaltigen-eu
https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20210414STO02010/den-digitalen-wandel-gestalten-eu-strategie-erklart
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_23_3347


Darüber hinaus nimmt der globale Wettbewerb zu, insbesondere bei Technologien, die für den 
anhaltenden wirtschaftlichen Wandel von entscheidender Bedeutung sind, wie etwa künstliche 
Intelligenz, 5G, Halbleiter, grüne Technologien und Biotechnologien.

Aus diesem Grund sollte die EU einen strukturelleren Ansatz verfolgen, um den enormen 
Investitionsbedarf ihrer Industrien zu decken.

Was ist die Plattform für strategische Technologien 
für Europa (STEP)?
Im Juni 2023 stellte die Europäische Kommission die Halbzeitüberprüfung des Mehrjährigen 
Finanzrahmens 2021–2027 der EU vor. Als Teil des Pakets wurde die Einrichtung der STEP 
vorgeschlagen. Diese Plattform ist ein Instrument zur Entwicklung kritischer neuer 
Technologien, die für den grünen und digitalen Wandel sowie für die strategische Souveränität 
der EU relevant sind.

Ziel der Plattform ist es, die Produktionskapazitäten in verschiedenen strategisch wichtigen 
Bereichen zu steigern. Dazu gehören digitale Technologien (zum Beispiel Mikroelektronik, 
Cloud Computing, künstliche Intelligenz, Cybersicherheit, 5G usw.), grüne Technologien (zum 
Beispiel Energie aus erneuerbaren Quellen, Strom- und Wärmespeicherung, erneuerbare 
Kraftstoffe nichtbiologischen Ursprungs und nachhaltige alternative Kraftstoffe) sowie 
Biotechnologien (zum Beispiel Biomoleküle, Pharmazeutika, Medizintechnik). Außerdem 
sollen in diesen Bereichen die Wertschöpfungsketten gestärkt und die der Arbeitskräfte- und 
Fachkräftemangel beseitigt werden.

Wie wird die STEP funktionieren?
Der Kommissionsvorschlag sieht vor, dass die Mittel für die STEP im Rahmen bestehender EU-
Instrumente umgeleitet sowie zusätzliche zehn Milliarden Euro zur Stärkung einiger Programme 
(InvestEU, Horizon Europe, Innovationsfonds und Europäischer Verteidigungsfonds) verwendet 
werden.

160 Milliarden Euro
Möglicher Gesamtbetrag der Investitionen in Schlüsselindustrien durch 
die STEP

Ein neues EU-Gütezeichen, das Souveränitätssiegel, wird an qualitativ hochwertige Projekte 
verliehen, die zu den STEP-Zielen beitragen. Dies soll ihnen Sichtbarkeit verschaffen und 
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https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20190402IPR34601/multiannual-financial-framework-mff-2021-2027-chronology
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20190402IPR34601/multiannual-financial-framework-mff-2021-2027-chronology
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_23_3364
https://www.europarl.europa.eu/legislative-train/theme-budgets-budg/file-strategic-technologies-for-europe-platform-(%E2%80%98step%E2%80%99)
https://www.europarl.europa.eu/legislative-train/theme-budgets-budg/file-strategic-technologies-for-europe-platform-(%E2%80%98step%E2%80%99)
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52023PC0335
https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/eu-budget/strategic-technologies-europe-platform/sovereignty-seal_de


öffentliche und private Investitionen anziehen.

Was schlagen die Europaabgeordneten vor?
Im Oktober 2023 verabschiedeten der Industrieausschuss und der Haushaltsausschuss einen 
Bericht zur Einrichtung der STEP.

Die Abgeordneten möchten die Initiative stärken und somit einen bessern Schutz der EU-
Industrie erwirken. Zu ihren Vorschlägen gehören:

drei Milliarden Euro zusätzlich zu den vorgeschlagenen zehn Milliarden Euro, 
wodurch sich die neuen Mittel im Rahmen von STEP auf 13 Milliarden Euro erhöhen 
würden;

• 

eine engere Angleichung dieser Verordnung an andere Rechtsakte zur Steigerung 
der industriellen Wettbewerbsfähigkeit – an die Netto-Null-Industrie-Verordnung und 
die europäische Verordnung zu kritischen Rohstoffen;

• 

Einrichtung eines STEP-Ausschusses, um eine wirksame Umsetzung der Initiative 
sicherzustellen;

• 

Die Kommission sollte bis 2025 eine Bewertung durchführen und die Einrichtung 
eines vollwertigen Staatsfonds zur Unterstützung strategischer Industrien sollte für 
den nächsten langfristigen EU-Haushalt nach 2027 in Betracht gezogen werden.

• 

„STEP sollte einst der neue Europäische Staatsfonds sein – aber das ist nicht der Fall“, sagte 
der federführende Europaabgeordnete des Industrieausschusses, Christian Ehler (EVP, 
Deutschland). „Wir haben den Text deutlich verbessert und eine gesetzgeberische Kohärenz 
mit anderen Dossiers wie der Netto-Null-Industrie-Verordnung und der europäischen 
Verordnung zu kritischen Rohstoffen geschaffen.“

„STEP ist ein Ausgangspunkt für die ordnungsgemäße Unterstützung von in Europa 
hergestellten Technologien. Europäische Technologien müssen Zugang zu besseren 
Finanzierungsmöglichkeiten haben. Die dringend benötigte strategische Autonomie der EU 
kann nur verwirklicht werden, indem wir auf die Bedürfnisse unserer Industrien eingehen“, sagte 
der federführende Europaabgeordnete für den Haushaltsausschuss, José Manuel Fernandes 
(EVP, Portugal).

Nächste Schritte
Im Oktober 2023 nahm das Parlament seinen Standpunkt zur Einrichtung der STEP an und ist 
bereit für Verhandlungen mit dem Rat über den endgültigen Gesetzestext.

Die Abgeordneten bestehen darauf, dass die STEP zusammen mit der Revision des 
langfristigen EU-Haushalts als Paket ausgehandelt werden und Auswirkungen auf den EU-
Jahreshaushalt 2024 haben sollte.
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https://www.europarl.europa.eu/committees/de/itre/about
https://www.europarl.europa.eu/committees/de/budg/about
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20231009IPR06729/a-step-towards-supporting-eu-competitiveness-and-resilience-in-strategic-sectors
https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20180305STO99003/reduktion-von-co2-emissionen-ziele-und-massnahmen-der-eu
https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20211118STO17611/nachhaltige-versorgung-mit-kritischen-rohstoffen-entscheidend-fur-industrie
https://www.europarl.europa.eu/meps/de/28226/CHRISTIAN_EHLER/home
https://www.europarl.europa.eu/meps/de/96899/JOSE+MANUEL_FERNANDES/home
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20231013IPR07126/ein-step-hin-zu-mehr-eu-wettbewerbs-und-widerstandsfahigkeit
https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/eu-affairs/20230928STO06014/revision-des-langfristigen-haushalts-warum-das-parlament-verbesserungen-fordert
https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/eu-affairs/20230928STO06014/revision-des-langfristigen-haushalts-warum-das-parlament-verbesserungen-fordert


Weitere Informationen
Abgeordnete: STEP sollte auch den Zusammenhalt der EU unterstützen 
(20.09.2023, auf Englisch)
Verfahrendossier: Einrichtung der Plattform für strategische Technologien für Europa (STEP) 
(auf Englisch)
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http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20230920IPR05609/meps-step-should-also-support-eu-cohesion
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20230920IPR05609/meps-step-should-also-support-eu-cohesion
https://oeil.secure.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2023/0199(COD)&l=en
https://oeil.secure.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2023/0199(COD)&l=en
mailto:webmaster@europarl.eu
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